
Lichtverschmutzung ist ein Phänomen, das durch 
den übermäßigen Einsatz von künstlichem Licht ent‐
steht. Dadurch werden die nächtliche Dunkelheit und 
der natürliche Licht- und Dunkelrhythmus der Natur 
unterbrochen. Dies hat Auswirkungen auf die biologi‐
sche Vielfalt und auch auf die Gesundheit der 
Menschen. Studien haben gezeigt, dass künstliches 
Licht unter anderem die Verhaltensweisen und 
Reproduktion von nachtaktiven Tieren beeinträchtigt.

Wir freuen uns sehr, dass wir Kerstin Heinlein von der 
BUND-Ortsgruppe Schramberg-Tennenbronn für 
diesen spannenden und aktuellen Vortrag gewinnen 
konnten. Der BUND-Landesverband behandelt das 
Thema unter der Überschrift „Nachtretter“, denn 
jede:r kann dazu beitragen, dass unsere Nächte nicht 
künstlich immer heller werden und natürliche Dunkel‐
heit geschützt wird.

Liebes BUND-Mitglied,

wir laden Sie herzlich zu unserer Jahreshauptver‐
sammlung 2024 ein und treffen uns am Samstag, den 
04. Mai 2024 um 10.00 Uhr im Umweltzentrum 
Neckarstraße 120, in VS-Schwenningen, auf der Mög‐
lingshöhe.

Auf der Tagesordnung steht:

1. Begrüßung

2. Festlegung der Tagesordnung

3. Jahresbericht 2023 des Vorstands

4. Kassenbericht 2023 und Kassenprüfungen

5. Aussprache und Entlastung

6. Anträge (bis zum 29.04.2024)

7. Haushaltsplanung 2024

8. Ehrungen

9. Ausblick auf das Jahresprogramm 2024

10. Verschiedenes

- Pause –

11. Ab circa 11.30 Uhr Vortrag "Nachtretter"

          Referentin: Kerstin Heinlein

12. Ab circa 13.00 Uhr Pflanzentauschbörse

Nachtretter

Kerstin
Heinlein
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Liebe Mitglieder und Freunde 
des BUND Regionalverbands 
Schwarzwald-Baar-Heuberg,

das BUND-Jahr 2023 war nach 
den „Corona-Jahren“ wieder ein 
fast normales Jahr. 
Endlich können wir wieder 
persönliche Kontakte pflegen 
und uns treffen. 

Das größte Thema in unserer Region und im 
ganzen Land war der Volksantrag „Ländle 
leben lassen – Flächenfraß stoppen“ den der 
BUND gemeinsam mit anderen Naturschutz- 

und Landwirtschaftsverbänden auf den Weg gebracht 
hat. Vielen Dank an dieser Stelle 
allen die unterschrieben haben 
und allen, die fleißig in ihrer 
Gemeinde Unterschriften gesam‐
melt haben. Der Erfolg gibt uns 
Recht. Über 50.000 Unterschrif‐
ten sind landesweit gesammelt 
und an die Landesregierung über‐
geben worden. Diese muss nun 
dem Flächenverbrauch endlich 
wirksame Grenzen setzen.

Ein großer Erfolg war in diesem Zusammenhang 
auch die erfolgreiche Klage des BUND gegen 

den §13b (BauGB), der es Gemeinden ermöglichte 
ohne Umweltprüfung Baugebiete in Ortsrandlage aus‐
zuweisen. Auch in unserer Region sind diesem Para‐
grafen viele Hektar Natur zu Opfer gefallen. Dies hat 
nun glücklicherweise ein Ende und die Belange der 
Natur müssen wieder umfassend berücksichtigt 
werden.

Ein sehr großes Thema, welches uns das ge‐
samte Jahr 2023 beschäftig und auch noch 

weiterhin beschäftigen wird, ist die Planung des so‐
genannten „Lückenschluss“ der B523 bei Villingen-
Schwenningen. Zwei Filme sind dazu mit BUND-Betei‐
ligung entstanden, die auf unserer Homepage verlinkt 
sind. Auch in Schramberg und Spaichingen sind Stra‐
ßenplanungen aus dem Bundesverkehrswegeplan 
anhängig und werden von den örtlichen BUND-Grup‐
pen kritisch begleitet. Auf der Landesdelegierten‐
versammlung 2023 wurde außerdem 
beschlossen, dass der BUND sich für 
ein Straßenbaumoratorium einsetzt, 
um die Weichen für eine klimafreund‐
liche Mobilitätswende stellen zu 
können. Auch auf regionaler Ebene 
werden wir dieses Ziel verfolgen - zur 
Not auch über den Klageweg als 
letztes Mittel.

Im September freute sich die Regional‐
geschäftsstelle über den Arbeitsbeginn 
unseres Bundesfreiwilligen Volker Bob. 
Bis Ende August 2024 wird uns der 
Rottweiler im Büro und bei allen anfallen‐

den großen und kleinen Arbeiten unterstützen. Seine 
Fähigkeiten durfte er gleich im September unter 
Beweis stellen, als die Geschäftsstelle renoviert und 
umstrukturiert wurde. Weiterhin sind Regional- 
geschäftsführerin Katharina Baudis und Sabine 
Armborst als Assistentin der Geschäftsführung für 
alle Anfragen und Belange für die Mitglieder da.

Die fortgeführte Beteiligung des 
Regionalverbands im PV-Netzwerk 

SBH brachte die Regionalgeschäftsführerin Katharina 
Baudis mit dem Thema „Sonnenstrom vom Balkon – 

steckerfertige Solaranlagen und 
was zu beachten ist“ in viele Volks‐
hochschulen und Ortsgruppen in 
unserer Region. Das Thema war 
sehr gefragt und lockte viele Inter‐
essierte an.

Im Sommer hat unser 
Aufruf die Ortsgruppe 
in Villingen-Schwenningen wiederzu-

beleben guten Anklang gefunden. So wurden im ver‐
gangenen Jahr bereits ein Kleidertausch und die 
Pflege einer Streuobstwiese in Schwenningen organi‐
siert. Wie in allen unseren Ortsgruppen in der Region 
sind weitere interessierte Mitstreiter:innen immer 
herzlich willkommen.

Zum Ende des Jahres organisierte 
der RV ein großes Treffen für alle 
Aktiven aus den Ortsgruppen un-

serer Region zum gegenseitigen Kennenlernen und 
Vernetzen. Thomas Giesinger, der Ehrenamtsbeauf‐
tragte vom BUND Landesverband, brachte den inter‐
essierten Zuhörer:innen praktische Tipps für die 
Mitglieder- und Aktivengewinnung näher. Im An‐
schluss wurde in geselliger Runde gegessen und dis‐
kutiert. Es war ein sehr motivierender Abend, bei 
dem viele Anekdoten und Ideen ausgetauscht 
wurden. In diesem Jahr wollen wir auf vielfachen 
Wunsch wieder ein solches Austauschtreffen organi‐
sieren. Wir freuen uns jetzt schon darauf.

Wir wünschen alles Gute und schicken 
umweltfreundliche Grüße

Für das Vorstandsteam 
Ulrike von Kutzleben-Hausen
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